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u - t b5F der Beilagen zu den Stenographi5chen Protokollen 

des Nationalrates X VH. UCECL::Bebul1~Rperindc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Resch I Vi ql fl cQ 1)1': e~ ( C1,O.h i ~7.-1 
und Genossen 
an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Erstellung eines Grundwasserkatasters 

Im Raum der Mitterndorfer Senke ist durch chlorierte Kohlenwasserstoffe 
aus Industrie und Gewerbe das Grundwasser großflächig verschmutzt und die 
Trinkwasserversorgung von mehr als hunderttausend Menschen gefährdet. Im 
ländlichen Raum, insbesondere in Intensivlandwirtschaftsgebieten, kommt es 
österreichweit nach punktuellen Erhebungen zu immer stärkeren Nitratbela­
stungen im Grundwasser. Dies ist deshalb besonders bedenklich, weil im 
ländlichen Raum die Wasserversorgung in der Regel über Grundwasserbrunnen 
sichergestellt ist. 

Aufgrund des im Umweltkontrollgesetz definierten Auftrages wäre das Umwelt­
bundesamt dazu in der Lage, die Grundwasserqualität in Österreich zu unter­
suchen. 

Aus Sorge um die Grundwasserqualität in Österreich richten die unterzeich­
neten Abgeordneten an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 
nachstehende 

A n fra g e 

1. Inwieweit und in welchen Gemeinden sind in Österreich bereits aktuelle 
Grundwasserverschmutzungen größeren Ausmaßes bekanntgeworden? 

2. In welchem Bereich liegen die Spitzenwerte der gemessenen Belastungen 
an Nitrat, Atrazin und chlorierten Kohlenwasserstoffen? 

3. In welchen Gemeinden Österreichs ist das Grundwasser für Trinkwasser-
zwecke aus Verschmutzungsgründen nicht mehr benutzbar? 

4. Sind Sie bereit, flächendeckend für ganz Österreich durch das Umweltbun­
desamt einen Grundwasserkataster erarbeiten zu lassen? --, 
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